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Die Stadt Bozen ist beispielgebend
Bozen - Die Stadt Bozen setzt
auf Innovation und Quali-
tätsmanagement und hat auf
diesem Weg schon eine gute
Strecke zurückgelegt. Am Frei-
tag ist sie daher Mittelpunkt
der Tagung "Strategische
Stadt- und Gemeindeentwick-
lung und regionale Netzwerke"
in der EURAC.

Der gesamte Freitag Vormit-
tag ist der Stadt Bozen gewid-

met. Nach der Begrüßung
durch EURAC-Präsidenten
Werner Stuflesser wird um 9.40
Uhr Bürgermeister Giovanni
Salghetti-Drioli über das The-
ma "Strategische Stadtent-
wicklung - eine politische Not-
wendigkeit" sprechen.

Anschließend erläutert Vize-
bürgermeister Elmar Pich-
ler-Rolle die "Erwartungen der
Politik an eine strategische

Stadtentwicklung" und der
Generaldirektor der Stadt Bo-
zen, Renzo Caramaschi be-
schreibt in seinem Referat
"Motivationen für strategische
Stadtentwicklung und regio-
nale Netzwerke".

Stefano Somadossi berichtet
von der E.G.G. European Con-
sulting S.r.l. Group, Mailand,
der Beraterfirma, die für die
Stadt Bozen am strategischen

Entwicklungsplan Idee 2015
arbeitet, über "Die italienische
Erfahrung am Beispiel der Ge-
meinde Bozen - Ansätze, Me-
thoden und Vorgehensweisen".

Die zweite Hälfte des Vor-
mittags ist anderen Beispielen
strategischer Entwicklungs-
planung, vor allem in Tirol, ge-
widmet. Am Nachmittag findet
ein Arbeitstreffen statt. Die
Teilnahme ist kostenlos.

Landeshauptstadt im Mittelpunkt von EURAC-Tagung zum Thema Stadtentwicklung
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